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Perlende
Klänge der
Harfe

VON GISELA SCHWARZ

Bergisch Gladbach. Harfenklänge
zum Abschluss der „Sommerli-
chen Serenaden-Konzerte“ in der
Gnadenkirche am Freitag: schotti-
sche, englische, irische und fran-
zösische Musik spielte die litaui-
sche Harfenistin Giedré Šiaulytė
auf der keltischen Harfe, die klei-
nere Ausgabe des Musikinstru-
ments ohne Pedale. Leicht perlt
der Klang beim ersten Stück, einer
schottischen Volksweise. Volltö-
nend erklingt dieMusik – das Pub-
likum lässt die Seele baumeln.
Souverän zieht die Musikerin, die
in Mönchengladbach lebt, alle in
ihren Bann – auch optisch: Ein
schöner Mensch mit langen blon-
den Locken und fließendem Ge-
wand, sie wirkt wie ein Burgfräu-
lein.Mit sanfter Geste und versier-
ter Fingerfertigkeit entlockt sie der
Harfe himmlische Töne, die sich
wohltuend im Kirchenraum ver-
strömen. Die meditative Stim-
mungwird nur durch die Erklärun-
gen der Harfenistin und den Bei-
fall der Besucher unterbrochen.
Fortgesetztwird dasKonzertmit

Kompositionen, die Geschichten
über das keltische Leben vermit-
teln. Es sind in Harfenklänge um-
gesetzte Worte, die von düsteren
Ereignissen berichten. In „When
all things aremade complete“ klin-
gen die Glissandi wie perlende
Wassertropfen. Den Kontrast bie-
tet Giedré Šiaulytė Marc Pontkol-
legsLiedern aus derBretagne: Fast
ruppig klingt die Komposition
„Bisig“, als Kontrapunkt dann ein
Volkstanz mit lustigen Einlagen.
Mittelalterliche Musik erklingt

mit „Greensleeves“, jenem Weh-
klagen an die Geliebte, das einst
Henrich VIII. für Anna Boleyn
komponiert haben soll – eine be-
kannte Weise, die die Harfenistin
in vielenTonlagen umsetzt.

Nach beeindruckenden Liedern
aus Irland und einer englischen
Ballade vom Abschied stellt die
sympathische Harfenistin mit dem
temperamentvollen „Merrily Kiss
the Quaker“ noch einmal ihre bril-
lanteVirtuosität unter Beweis.

KONZERT Abschluss
der Sommerlichen
Serenadenmit
Gierdré Šiaulytė

Glatt geschliffene Oberflächen
AUSSTELLUNG „Augenweide–Herzenswege“ inOdenthalzeigtWerkevonRamonaMariaNix
VON THOMAS RAUSCH

Odenthal. Mit Glas, aber auch an-
derenMaterialien, gestaltet Ramo-
na Maria Nix ihre Kunst. In der
Ausstellung „Augenweide – Her-
zenswege“ stellt die Kleine Rat-
hausgalerie ihr künstlerisches
Schaffen vor.Wer hineingeht, wird
sogleich von der effektvoll insze-
nierten Arbeit „Geschenktes Le-
ben“ angezogen: Ein Laib Brot
und ein Kelch, der nach der Idee
der Künstlerin mitWein gefüllt ist,
sind in schlichten Formen gestal-
tet, die es aber in sich haben. Ein-
zelneGlasteile sind verschmolzen,
damit ist unter der glatt geschliffe-
nen und polierten Oberfläche des
Brotlaibs ein interessantes Innen-
leben zu entdecken. Hintergrund
ist das christliche Verständnis von
Brot und Wein, beides lässt sich
aber auch als elementare Gaben
der Erde verstehen.
Fast magisch wirkt eine Arbeit,

die Glas mit einer Frauenfigur aus
Ton und einem Stück Baumstamm
verbindet. „Es gibt ein Wieder-
Treffen nach dem Tod“ ist der Ti-
tel, die liegende Figur haucht ihren
letztenAtem aus, der sich auf einer
Glasscheibe abzeichnet. Auf der
anderen Seite der Scheibe sindGe-
stalten zu sehen, die der sterben-
den Figur entgegenkommen. Die
Szene ist im Zentrum eines Stücks
Baumstamm angebracht, das sich
als kraftvolles Symbol von Leben
und Natur erweist.
Vom US-Einmarsch in den Irak

2003 ist die Arbeit „Mainpower“
inspiriert. Vor den Sternen der
amerikanischen Flagge ist ein
nackter Krieger zu sehen, der mit
dem Gewehr schießt. Die Szene
auf einer flaggenförmigen Glas-
scheibe thront auf rötlichen Glas-
steinen – die Farbe lässt Feuer und
vergossenes Blut assoziieren. Die
Gewalt des Kriegs ist eindrucks-
voll in Szene gesetzt, ein Gedicht
unterstreicht die Botschaft. Auch
andere Arbeiten begleitet Nix mit
Lyrik. Ihr Know-how in Sachen
Gravur und Glasveredlung weiß
sie für ihreArbeit zu nutzen.Damit
demonstriert sie, wie vielfältig
sich das Material einsetzen lässt.

Die Ausstellung in der Kleinen Rat-
hausgalerie, Bergisch Gladbacher
Straße 2, ist bis 30. September zu se-
hen:montags bis donnerstags von 8
bis 17 Uhr, freitags von 8 bis 12.30
Uhr.

Aus himmelblauem und klarem Glas geformt und mit LED beleuchtet:
ein Paar auf einem Erdhügel.

Die Künstlerin Ramona Maria Nix mit einigen farbigen Exponaten ih-
rer Ausstellung.

Ob geschliffen oder verschmolzen: Aus Glas formt Ramona Maria Nix ihre Kunstwerke, die jetzt in Odenthal zu sehen sind. Fotos: Daub

Sportplatzstraße 8 l 51491 Overath-Untereschbach
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Noch einmal schlafen ...
Morgen, Dienstag, erhalten wir zum 6. Mal eine Auszeichnung ...
Sie bekommen den ganzen Dienstag einen

Sonderrabatt von 20% auf ALLE Oberbetten
(Daune, Kamelhaar, Allergiker) ...
Und zur Feier des Tages ein Glas Sekt/Saft gratis ...
Wir freuen uns auf Sie!

20%
Rabatt
am Dienstag

Heinz Grümmer
3. Juli 1938 17. August 2016

An dieser Stelle will ich bleiben
um auszuruhn nach einem langen Stück,

geht weiter auf dem Pfad des Lebens,
denn ich ruf euch nicht zurück.
Gewartet habt ihr ohne Klagen,
damit ich wieder zu euch fand

so oft habt ihr mich mitgetragen,
doch nun bleib ich am Wegesrand.
Auch euer Weg wird einmal enden,
und keiner weiß ob kurz, ob weit –

dann seid ihr an dieser Stelle
auf dem Pfad der Ewigkeit

Michael Boos

Traueranschrift: Rita Grümmer c/o BestattungshausPütz Roth, Kürtener Str. 10, 51465 Bergisch
Gladbach

Das Requiemwird am Freitag, dem 26. August 2016 um 13.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Severin in
Bergisch Gladbach Sand gehalten. Anschließend findet die Beisetzung auf dem Friedhof in Sand
statt. Anstelle von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende für die
Aktion Kindertraum, Postbank Hannover, IBAN DE 10250100300138196302, Kennwort Heinz
Grümmer.

In Liebe

Rita

Ulla und Andreas

Ruth mit Markus und Iris

Herbert und Bärbel

Im Namen der Familie

Ich bin so gern gewesen
in Feldern, Wald und Flur –
Nun bin ich heimgegangen
zum Schöpfer der Natur.

IMMOBILIEN?
NAGELSCHMIDT!

Bergisch Gladbach Einfamimilienhaus, Maximal-
preis 650 000,-, NAGELSCHMIDT Immobilien
0 22 02/3 26 01.

Steinenbrück Eigentumswohnung Tel.: 02 21/
98 94 66 33.

IMMOBILIEN?
NAGELSCHMIDT!

Rommerscheid Hauskauf NAGELSCHMIDT Immo-
bilien Tel.: 0 22 02/3 26 01.

Lustheide Grundstück ab 400 m² Tel.: 0 24 72/
9 87 99 90.

Kaufimmobilien

Immobilien Angebote

Immobilien-Gesuche

Um Ihr neues Zuhause zu finden, müssen Sie
Ihr altes nicht verlassen. Ob Kaufimmobilie
oder Mietwohnung - der erste Besichtigungster-
min findet ganz gemütlich auf IhremSofa statt. Im
Immobilienmarkt von Kölner Stadt-Anzeiger und
Kölnischer Rundschau.

Schon gelesen?

Mit uns bleiben Sie
immer gut informiert.


